
 
 
 

 
 

   
  

 

       

      
 

     
 

               

         
       

 
  

 
 

  
 

 

   

 

   

 

     

 

  
 

 

  
 

 
 

  
             

        
          

 

              
 

                  

                  

                  

                  

Die Grünen 

Bezirksorganisation Hietzing 

Würtzlerstraße 3/3 

1030 Wien 

hietzing@gruene.at 

Bezirksvertretungssitzung Hietzing vom 12. Juni 2024 

Der Klub der GRÜNEN stellt gemäß § 23 GO-BV zur Sitzung der Bezirksvertretung 
Hietzing am 12. Juni 2024 folgende 

A N F R A G E 
an Herrn Bezirksvorsteher Friedrich Nikolaus Ebert 

Betreff: Gestaltung Verbindungsbahn Brückenkette 

1. Ist das Abrücken der ÖBB von den Plänen, eine Polizeistation und einen Nahversorger 
(Hofer) sowie Parkplätze unter der geplanten Aufständerung (Brückenkette) der 
Verbindungsbahn zwischen Hietzinger Hauptstraße und Auhofstraße fix? 

2. Was kann jetzt unternommen werden, um eine nachträgliche Verbauung der Bereiche 
unter der und um die Hochtrasse zu verhindern, falls diese entgegen der Interessen des 
Bezirkes und der Bewohner:innen geplant würden? 

3. Bei welchem der Siegerprojekte des Gestaltungswettbewerbs waren ein Supermarkt, 
eine Polizei-Station sowie großflächige Parkplätze eingezeichnet? 

4. Sind in den Karten der ÖBB alle Bäume eingezeichnet, die gerodet werden sollen? 

5. Wurden darüber hinaus alle Bäume in den Karten erfasst, die geschützt werden sollen? 

6. Wie groß ist die geplante Versiegelung in den verschiedenen Abschnitten des Projekts? 

7. Wie wurde der Gleisbereich der bestehenden Strecke vermessen, welche Daten 
wurden verwendet um Bestandsversiegelung der Bahntrasse zu ermitteln? 

8. Wie groß wäre die Versiegelung inklusive Verbauung unter der Hochtrasse mit 
Zufahrtsstraßen, Parkplätzen und unter der Trasse herausragenden Gebäuden? 

BEGRÜNDUNG: 
Die Hochlage als Brückenkette böte die Chance, eine bessere Durchlässigkeit im Bereich der 
Verbindungsbahn-Trasse sowie Freiräume für verschiedene kulturelle oder sportliche 
Nutzungen zu schaffen. Ein Supermarkt, Bürogebäude und Parkplätze würden dies 
konterkarieren. 
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